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Göttliches Kind, göttliches Kind. Du, der gottseliger

Väter Verlangen, Zweig, so der Wurzel aus Jesse entsprießt,

lass dich mit inniger Liebe umfangen, 

sei mir mit herzlicher Demut gegrüßt! 

Göttlicher Heiland, der Christenheit Haupt,

was uns der Sündenfall Adams geraubt,

schenket uns deine Huld, sie tilgt die Sündenschuld

 jedem, der glaubt, jedem, der glaubt!
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